
Solidaritätsnote: Energiewende jetzt – Kohleausstieg sozialverträglich gestalten!  
 
Köln/Ludwigshafen, 4. November 2017. Heute findet anlässlich der 
Weltklimakonferenz in Bonn die Demonstration „Klima schützen – Kohle stoppen“ 
statt. Zum Protest haben zahlreiche Organisationen und die großen Hilfswerke der 

Kirchen ebenso aufgerufen wie die Klimaallianz, deren Gründungsmitglied die KAB Deutschlands 
ist. Frauen und Männer der KAB werden sich heute an den Protesten in Bonn beteiligen.  
 
Wir rufen die Bundesregierung auf, sich auf der Klimakonferenz in Bonn entschieden für die 
Klimaziele des Pariser Klimaabkommens einzusetzen. Deutschland hat sich mit der Agenda 2030 
dazu verpflichtet, „umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner 
Auswirkungen [zu] ergreifen“. Nach derzeitigem Stand werden wir unsere eigenen 
Klimaschutzziele verfehlen.  
 
Wir fordern: 

· Deutschland muss Vorreiter für eine soziale und nachhaltige Wirtschaftsweise werden.  
· Der Ausbau der erneuerbaren Energien muss sofort forciert werden!  
· Der unverzichtbare Kohleausstieg muss sozialverträglich gestaltet werden!  

 
 
Mit Papst Franziskus setzen wir uns nachdrücklich dafür ein, die „Klimagerechtigkeit“ 
umzusetzen und zum Maßstab der Politik zu machen. Denn: Die Folgen des Klimawandels sind 
bereits jetzt katastrophal, vor allem in den armen Ländern des Südens. Er bedroht Millionen von 
Menschen und ist die Ursache für Dürren, Hunger, Flucht und Vertreibung. Unsere heutige 
Wirtschaftsweise zerstört durch ihren maßlosen Verbrauch fossiler Energie die göttliche 
Schöpfung. Das muss ein Ende haben! „In Sorge um das gemeinsame Haus“ (Papst Franziskus) 
fordern wir die Bundesregierung auf, einen verbindlichen Fahrplan für einen nachhaltigen 
Umbau unserer Wirtschaft auf erneuerbare Energien festzulegen.  
 
Auf ihrem Bundesverbandstag 2011 in Würzburg hat die KAB einen Strukturwandel von Politik 
und Wirtschaft hin zu einer vernetzten und dezentralen Solarwirtschaft und hin zu einer 
nachhaltigen und regionalen Kreislaufwirtschaft eingefordert. Diese Forderungen sind heute 
dringender denn je! Sie sind das Gebot der Stunde! Die Klimakonferenz in Bonn muss die 
Weichen für eine entschlossene und gerechte Klimapolitik stellen!  
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands unterstützt die Anliegen und 
Forderungen des Trägerkreises und der Demonstrant*innen:  
Energiewende jetzt – Kohleausstieg sozialverträglich gestalten! 
 
Der Bundesausschuss der KAB Deutschlands 


